
Ausgangssituation und  
Forschungsfrage(n)

Ziel des Projekts ist die Analyse, wie KMU von der 
Regulierung zur Nachhaltigkeitsberichterstattung (z. 
B. European Sustainability Reporting Standards, ESRS) 
erfasst werden und welche Auswirkungen diese auf 
Unternehmensprozesse hat. Darauf aufbauend wird 
untersucht, wie KMU bei der Umsetzung der Vorgaben 
unterstützt werden können, um Klimaaspekte wirksam 
zu integrieren. Da sich KMU zu einem bedeutenden 
Teil über Bankkredite finanzieren, wird zudem die Rolle 
von Nachhaltigkeitskriterien in der Kreditvergabe unter-
sucht und geprüft, welche Daten dafür erforderlich sind.

Methodik

Das Projekt kombiniert Textanalysen, Workshops, Befra-
gungen und Interviews mit KMU, größeren Unterneh-
men, Banken sowie weiteren Stakeholder:innen. Zudem 
werden Kosten-Nutzen-Analysen anhand exemplari-
scher Fälle der Berichterstattung durchgeführt. 

Kernthesen und Befunde

Das Projekt zeigt, dass die Kosten der Berichterstattung 
für KMU hoch sind, während der Nutzen als geringer 
wahrgenommen wird. Zugleich werden von KMU auch 
Chancen zur Weiterentwicklung von Geschäftsmodel-
len durch die Berichterstattung erkannt. Bei Kredit-
entscheidungen für KMU werden Nachhaltigkeitskri-
terien von Banken zunehmend berücksichtigt. Allerdings 
fehlen standardisierte Daten und transparente Kom-
munikation über die Kriterien, sodass die Auswirkun-
gen auf Geschäftsmodelle noch unklar sind.

Diskussion, Ausblick  
und Implikationen

KMU sollten bei der Implementierung der Nachhaltig-
keitsberichterstattung unterstützt werden. So können 
etwa die im Projekt entwickelten Praxisleitfäden und 
Handbücher die Umsetzung erleichtern und standar-
disierte, transparente Klimaberichterstattung fördern. 
Der Aufbau von Netzwerken zwischen Unternehmen, 
Finanzakteur:innen und Förderinstitutionen unterstützt 
den Wissensaustausch, entwickelt das Nachhaltigkeits-
management über die reine Berichterstattung hinaus 
und stärkt die Wirkung von Berichtspflichten. Im Rah-
men des Projekts hat dies etwa zur Gründung eines 
Netzwerkkreises Nachhaltigkeitsmanagement geführt. 
Langfristig kann eine qualitativ hochwertige und ver-
gleichbare Klimaberichterstattung die Finanzierung 
der Transformation durch Kapitalgeber:innen zielge-
richteter ermöglichen.

Empfehlungen

	� Ausbau von Unterstützungsangeboten für KMU: 
Leitfäden, Schulungen und Handbücher zur 
Corporate Sustainability Reporting Directive 
(CSRD), ESRS und dem freiwilligen Bericht-
erstattungsstandard für KMU (Voluntary Sus-
tainability Reporting Standard for SMEs, 
VSME) sollten umsetzungsnah bereitgestellt 
werden, um Wissen zu fördern.

	� Stärkung von Netzwerken und Wissenstransfer: 
Unternehmerische Netzwerkkreise sollten 
zur Weitergabe von erprobten Praktiken im 
Nachhaltigkeitsmanagement etabliert werden.

	� Förderung des freiwilligen Nachhaltigkeits-
berichtsstandard (VSME): Breitflächige Förde-
rung der Umsetzung des freiwilligen VSME-
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Berichtsstandards für KMU. Einheitliche 
Anforderungen und Berichtsformate erleich-
tern Vergleichbarkeit und Kommunikation 
mit Kapitalgeber:innen. Der Fokus sollte dabei 
auf wesentlichen Nachhaltigkeitsaspekten 
zur Vermeidung bürokratischer Überlastung 
liegen, damit Berichterstattung praktikabel 
ist und klar messbare Vorteile für KMU und 
Investor:innen liefert.

	� Klare Definition von Nachhaltigkeitskriterien 
in der Kreditvergabe: Banken sollten standar-
disierte Daten verwenden, die idealerweise 
auf dem VSME aufbauen, und Anforderungen 
transparent kommunizieren.

Publikationen

	�  Praxisleitfaden: Nachhaltigkeitsberichterstattung 
für KMU

	�  Sustainability in the German economy – A compa-
rison of understanding, measures and reporting bet-
ween SMEs and large companies
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